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„Gut, dass es die Pfarre gibt“ 
(Motto für die Pfarrgemeinderatswahl 2012) 

Alle Kinder, Jugendlichen, Frauen und Männer unserer Pfarre leben und 
gestalten Kirche vor Ort, durch uns alle bekommt sie ein „Gesicht“. 

Pfarrfoto am 15. August 2011 nach dem Gottesdienst  

Folge149 / Juni 2015

Auf Schatzsuche: 
den blick schärfen für 

Menschen, Entdeckungen, 
andenken.... alles, was kostbar ist
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Pfarrassistent 
Bruno Fröhlich
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Liebe Pfarrangehörige! 
Liebe Leserinnen und Leser!

….denn wo dein Schatz ist, da 
ist auch dein Herz…
Wussten Sie, dass dieser Satz aus 
der Bergpredigt im Matthäusevan-
gelium stammt? Jesus ermutigt 
seine Zuhörerinnen und Zuhörer, 
Schätze zu sammeln, die weder ges-
tohlen noch wertlos werden können. 
Schätze, die für uns persönlich immer 
wertvoller werden, weil sie das Leben 
verändern, prägen und dem Leben 
neue Sichtweisen erschließen.

….denn wo dein Schatz ist, da ist 
auch dein Herz…
Haben Sie schon eine Idee, welche 
Schätze das sein können? Sind es 
vielleicht Menschen, mit denen Sie 
leben, die Sie ein Stück begleiten, 
die Zeit für ein Gespräch haben, 
die mit Ihnen lachen und weinen, 
denen Sie sich anvertrauen dürfen, 
die zuhören und auch schweigen 

können, auf die Sie sich verlassen 
können und die ehrlich und  
aufrecht sind…Menschen, die Sie 
schätzen.

….denn wo dein Schatz ist, da 
ist auch dein Herz…
Haben Sie eine Idee, welche  
Schätze das noch sein können? 
Musik, ein Buch, eine Wanderung, 
ein Augenblick Stille, ein 
Gespräch, eine Reise, Kinder-
lachen, eine Blume, ein  
Sonnenuntergang, ein Stück Brot, 
Essen mit Freunden, ein lauer 
Sommerabend, ein Glas Wein, 
eine Erinnerung an einen  
geliebten Menschen, über sich 
selbst lachen können… Schätze, 
die uns niemand mehr wegnehmen 
kann.

….denn wo dein Schatz ist, da 
ist auch dein Herz…

Menschen haben ihren Glauben als 
großen Schatz entdeckt. Um dem 
Glauben Ausdruck zu geben, sind 
oft große Kunstschätze entstanden. 
Sie sind vergänglich und doch sind 
sie Zeichen des Unvergänglichen.
Ob das nun große Kirchenbauten 
sind, wunderschöne Schnitzaltäre, 
Bilder, Monstranzen, Figuren usw., 
die stummen Zeugen des Glaubens, 
von denen es in aller Welt unzählig 
viele gibt, bringen uns zum Staunen 
und lassen uns erkennen, dass all 
das Vordergründige nur ein Abbild 
des nie ergründbaren Gottes ist.

….denn wo dein Schatz ist, da ist 
auch dein Herz…
In den vergangenen Monaten hat 
sich die Frage gestellt, wie es mit der 
Leitung in der Pfarre weitergehen 
wird. Ich sollte mich entscheiden als 
Pfarrassistent entweder in Hagen-
berg oder in Kefermarkt zu arbeiten. 
Für mich ist immer klarer geworden, 
dass ich die Menschen in beiden 

Pfarren sehr schätze. Ich schätze 
den ehrlichen Umgang miteinander, 
die Bereitschaft nach zeitlichen 
und persönlichen Möglichkeiten 
das Leben in der Pfarre mitzug-
estalten, die vielen guten Ideen, 
die Menschen einbringen und  
verwirklichen, die  Zusammenarbeit 
mit Ihnen, das Da-Sein für Sie…
Viele Überlegungen haben mir die 
Entscheidung sehr schwer gemacht. 
Nach einem Gespräch der PGR-
Obleute aus Hagenberg und Kefer-
markt mit der Leiterin der Person-
alstelle für Pastorale Berufe Frau 
Mag. Brigitte Gruber-Aichberger 
wurde entschieden, dass meine  
Anstellung als Pfarrassistent in 
beiden Pfarren für die nächsten fünf 
Jahre verlängert wird – mit der Auf-
gabe, in den Pfarren ein Seelsorge-
team zu gründen und mehr im Seel- 
sorgeraum (mit den Pfarren Pregar-
ten und Wartberg) zu kooperieren. 
Vom Pfarrgemeinderat wurde meine 
Dienstverlängerung für die näch-
sten fünf Jahre bestätigt. Mag. Jo-
hann Resch hat dankenswerterweise 
auch seine Funktion als Pfarrmod-
erator für die nächsten fünf Jahre  
verlängert.

….denn wo dein Schatz ist, da ist 
auch dein Herz…
Die Zusammenarbeit mit Frauen 
und Männern, mit Mädchen und 
Burschen in der Pfarre schätze ich 
sehr. Leider müssen wir uns am 
30. August von unserer pastoralen  
Mitarbeiterin Sigrid Etzlsdorfer  
verabschieden. Sie wird ihr  
pastorales Einführungsjahr mit  
1. September d.J. in Grünbach /Fr. 
beginnen.

Mit Sigrid sind viel Herzlichkeit, 
Humor, viele neue Ideen und ein 
großes Stück Ermutigung in die 
Pfarre eingekehrt. Danke dafür, dass 
du, Sigrid, zwei Jahre lang das Leben 

in unserer Pfarre mitgeprägt und 
mitgetragen hast. Ich wünsche dir, 
dass du viele Schätze in Hagenberg 
sammeln konntest, mit denen du in 
Zukunft viele Menschen bereichern 
kannst - so wie bei uns in Hagenberg. 

….denn wo dein Schatz ist, da ist 
auch dein Herz…
Danke sage ich für all die kostbaren 
Begegnungen in diesem Arbeits-
jahr, für das Vertrauen, das mir 
entgegengebracht wird, für das 
gute Miteinander zwischen Pfarre,  
Gemeinde und den Vereinen – all 
das schätze ich sehr.

Danke sage ich allen für ihre kost-
bare Mitarbeit, für das gemeinsame 
Feiern, für das Gebet, für die Hilfe 
und das Da-Sein füreinander.

Danke auch für Ihre Spende bei 
diversen Sammlungen und für die 
Kirchenheizung. Ich bitte Sie diese 
mit dem beiliegenden Erlagschein 
einzuzahlen.

….denn wo dein Schatz ist, da ist 
auch dein Herz…
Ich wünsche allen erholsame  
Sommerwochen. Eine Zeit, in 
der Sie sich wieder bewusst auf 
Schatzsuche begeben können. 
Ich wünsche Ihnen, dass Sie die  
Schätze sammeln, die das Herz  
erfreuen und stärken. Schätze, die 
zum Segen werden.		
					   
Ihr/ Euer

Wenn Jesus von den Schätzen des 
Himmels spricht, dann möchte er 
uns eine Perspektive schenken, die 
das Herz stärkt. In den letzten beiden 
Jahren, in denen ich in einzelnen  
Arbeitskreisen eurer Pfarre mitarbe-
iten durfte, sammelte ich persönliche 
und berufliche Schätze, die mein 
Herz gestärkt haben. Ich danke euch 
für die bereichernden, kostbaren, 
manchmal auch herausfordernden, 
lustigen, offenen, herzlichen, wohlt-
uenden, tiefsinnigen, festlichen 
Begegnungen und Erfahrungen, 
die ich als Schätze in meinem  
Herzen mitnehmen kann. Neben 
den wertvollen Kontakten habe ich 
besonders eure Offenheit für Neues, 
eure Kreativität, eure Begabung 
Kinder und junge Erwachsene für 
die Botschaft Jesu zu begeistern, 
eure Freude am aktiven Mitarbe-
iten und Gestalten des Pfarrlebens,  
sowie auch die großartige  

musikalische Gestaltung der Litur-
gien, schätzen gelernt. Mein Schatz-
koffer hat sich durch die Erfahrungen 
mit euch vergrößert - mit den Frauen 
der Kfb, den MinistantInnen, 
der Jungschar, den Firmlingen, 
den liturgisch Mitwirkenden von 
der Sakristei bis zur Orgel, dem 
PGR, durch jedem Einzelnen/jede 
Einzelne von euch und durch Bru-
no, der mich hervorragend unter-
stützt und begleitet hat. 

Ich wünsche euch für eure Zukunft 
viele Schätze, die euer Herz begeis-
tern, sowie Kraft und Gottes Segen 
für euer Wirken.

Sigrid Etzlsdorfer 

„Sammelt Euch aber 
Schätze im Himmel. 
Denn wo Dein Schatz 
ist, da ist auch Dein 
Herz.“ (Mt 6,20)
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 Jungschar & Minis
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einladung zur 
Aktion Ferienpass

An alle Kinder, die Freude an Blu-
menschmuck und am Basteln ha-
ben: Wir laden euch zum Blumen-
stecken für die Kirche und für 
zuhause mit Monika Lehner am 
Samstag, 25. Juli 2015 von 10-12 
Uhr in der Pfarrkirche Hagenberg 
ein. Die Veranstaltung erfolgt im 
Rahmen der Aktion „Ferienpass“ 
der Marktgemeinde Hagenberg. 
Anmeldung über das Gemeindeamt 
erbeten. Geeignet für Jugendliche 
zwischen 10 und 14 Jahren. Die 
Teilnehmer können auch Blumen 
aus dem eigenen Garten mitbringen.

Du bist ein Ton 
in Gottes Melodie

29 Kinder haben sich im  
Religionsunterricht und mit 11 
Tischmüttern unter diesem Thema 
auf das Fest der Erstkommunion  
vorbereitet. Durch das Singen ist in  
vielen Kindern zum Schwingen 
gekommen, was ihr Herz und die 
Seele bewegt. Gottes Melodie 
hat eine helfende und heilende, 
eine ermutigende und stärkende 
Wirkung. In guten Begegnungen  
geschieht das Zusammenklingen 
zu einer Lebensmelodie, in der jeder 
Ton unverzichtbar ist.

So wünsche ich meinen  
Erstkommunionkindern, dass sie 
diese besondere Melodie beim Fest 
gehört und gespürt haben und dass 
die Liebe zu Jesus in ihrem Leben 
viel Gutes bewirkt.
Danke möchte ich sagen:

- Den Eltern für die Unterstützung  
in den verschiedenen Aufgaben- 
bereichen
- Den Tischmüttern für die Vorbe-
reitung und ihren Einsatz
- Den Musikern für ihr  
Zusammenspiel und  die Begleitung
- Für den festlichen Blumenschmuck
- Für die Sonne und die vielen  
Noten im Altarraum
- Emma aus der 4. Klasse für die 
Idee zur Gestaltung der Titelseite 
des Feiertextes
- Christen bringen einen anderen 
Ton – eine neue Melodie ins  
Leben. 

Das wünsche ich uns für das  
Unterwegssein als Gemeinschaft!

Marianne Reichenberger
Religionslehrerin

Erstkommunion
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In der vergangenen Karwoche war-
en 42 Kinder und Jugendliche mit 
den Ratschen im Pfarrgebiet unter-
wegs, um die Botschaft vom Leiden, 
Sterben und von der Auferstehung 
Jesu zu verkünden. Dabei haben 
die „Ratscher“  Regen, Sturm und  
Schnee getrotzt und um eine Spende 
für die Jungschar- und Ministran-
tInnenkassa gebeten. Es wurden  

€ 2.686, 37 
gesammelt. Das 
Geld wird für die Jungschar- und 
Mini-Arbeit in unserer Pfarre ver-
wendet. (Mitfinanzierung des Jung-
schar- und Minilagers, Anschaffun-
gen im Jungscharraum, Ausflüge, 
Materialien).  Vielen DANK für 
Ihre Spende!!! 

Termine: 
Samstag, 20. Juni, 14.00 Uhr: 

JS- und Miniabschluss des  
Arbeitsjahres 

Mittwoch, 1. Juli: Anmel-
deschluss für das JS- und  
Minilager 
24. – 28. August: Jung-
schar und MinistrantIn-
nenlager im Karlinger-
haus in Königswiesen 

Für den JS- und Ministart 
im September gibt es wieder 

Einladungen, bzw. werden die 
Termine wieder in der nächsten 

Pfarrblattausgabe stehen.

Pfingstsonntag
Der Pfarrgottesdienst am Pfingst-
sonntag wurde heuer von Jung-
schar und Minis mitgestaltet. Dabei 
wurde uns das Wirken des Heiligen 
Geistes wieder bewusst gemacht -  
wie er uns begegnet, mit uns ist und 
uns stärkt. 

Gemeinsam mit der Jungschar und 
den MinistrantInnen der Pfarre 
Kefermarkt fahren wir heuer von 
24. bis 28. August nach König-
swiesen auf Jungschar- und 
Ministrantenlager. Alle Kinder 
und Jugendlichen zwischen 
acht und vierzehn Jahren sind 
recht herzlich eingeladen, uns zu  
begleiten. Die Anmeldungen kön-
nen jederzeit bei den Jungschar- und 
Ministrantengruppenleitern oder 
im Pfarrbüro abgegeben werden.  
Anmeldeschluss ist der 1. Juli 2015.

Anna Blumauer
0680 / 20 96 910 bzw. 07236 / 65 70
anna_blumauer@gmx.net

 Auch 2015 viel Spaß auf Lager
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In geselliger Runde fand am 
Mittwoch, 6. Mai 2015 im Pfarrheim 
der Abschluss der Caritas Haussam-
mlung 2015 statt. Herr Diakon  
Bruno Fröhlich und Franz 
Wenigwieser (Caritasbeauftragter 
im Bezirk) dankten allen Haussam-
mlerInnen für ihre Tätigkeit 
und berichteten, dass viele so-
ziale Projekte in Oberöster-
reich ohne die Unterstützung 
durch die jährliche Haussam-
mlung nicht mehr durchge-
führt werden könnten. Die-

ses Jahr wurde ein Betrag von  
€ 5.597,70 von der Hagen-
berger Bevölkerung gespen-
det. Ein Teil der Spende (€ 559,-) 
verbleibt in der Pfarre und wird 
für sozial Bedürftige in Hagen-
berg verwendet. Ein herzliches 
DANKESCHÖN an alle Pfarr-
angehörigen für ihre großzü-
gige Spende und an alle  
ehrenamtlichen HaussammlerInnen 
für ihr Engagement!

Das Team des Sozialausschusses
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Russischer Abend - Vortrag - Fußwallfahrt
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Am Sonntag, 20.9.2015
Treffpunkt um 6:00 Uhr in der 
Pfarrkirche Hagenberg, Gottesdienst 
in Allerheiligen um 11:00 Uhr,  
anschließend gemeinsame Pilger-
jause mit Brot, Kuchen und Kaffee 
im Pfarrhof.

Wer an der Pilgerjause teilnehmen 
möchte bzw. eine Rückfahrgelegen-
heit braucht oder anbieten kann, 
wird gebeten, sich bis Dienstag, dem 
15. September, bei Elli Weilguni 
unter 0664 / 63 34 439 zu melden.

Bei Schlechtwetter feiern wir den 
Gottesdienst um 11:00 in Allerhei-
ligen und nehmen anschließend die 
Jause ein.

Diese und weitere Termine finden Sie auch auf www.pfarre-hagenberg.at

7
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Der Fachausschuss für Familien, 
Jugend und Partnerschaft der Pfarre 
Hagenberg lädt zur Familienwall-
fahrt zur Rodenkirchner-Kapelle in 
Mahrersdorf ein.

28. Juni 2015, 13:30 Uhr
Treffpunkt am Kirchenplatz in 
Hagenberg, Gehzeit ca. 1 ½ Stun-
den

Es sind alle Familien (Kinder und 
Enkelkinder mit ihren Eltern und/
oder Großeltern) herzlich eingelad-
en an dieser Wallfahrt teilzunehmen.
Der ganze Weg ist mit dem Kinder-
wagen befahrbar. In Mahrersdorf 

wird bei der Kapelle eine Andacht 
gehalten und anschließend ist ein ge-
meinsamer Umtrunk vorbereitet (ev. 
Picknickdecken mitnehmen).Für 
nicht so tapfere Marschierer besteht 
die Möglichkeit erst in Veich-
ter in die Wallfahrt einzusteigen. 

Auf zahlreiche Teilnahme vieler 
Familien würden wir uns sehr 
freuen.

Für Rückfragen oder weitere Infor-
mationen stehen die Personen des 
Fachausschusses gerne zur Verfü-
gung. Gertraud Ziegler: 07236/7385 
oder Christa Leitner: 0650/6911220
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Familie. Jugend. Partnerschaft

Pfingstmontag - 
Ehejubiläen
Am Pfingstmontag feierten 11 
Silber-, 1 Rubin- und 6 Goldho-
chzeitspaare ihr Ehejubiläum im 
Kreise der Pfarrbevölkerung. Der 
Festzug mit Blasmusikkapelle, 
Goldhaubenfrauen, den   Jubelpaar-
en und Angehörigen zog in die ge-
schmackvoll geschmückte Kirche. 
„DANKE dem Vergangenen, JA 
dem Kommenden - im Vertrauen 
auf Gott“, unter dieser großen 
Überschrift stand der Festgottes-
dienst. Die musikalische Gestal-
tung des Gottesdienstes übernah-
men der Kirchenchor und Familie 
Wöhrleitner, Angehörige eines der 
Jubelpaare. Ein großer Dank gilt 
den Goldhaubenfrauen für die 
Brautsträuße und Ansteckbüscherl 
und der Katholischen Frauenbewe-
gung für die Kerzen (gestaltet von  
Brigitte Lamplmair), die die Paare 
als Geschenke erhalten haben. 

Durch einen Abend für die Jubel-
paare vier Wochen vor dem Fest-
tag konnten sich diese anhand des 
Trauungsversprechens, das sie sich 
vor 25/40 /50 Jahren gegeben hatten 
auch inhaltlich auf das Fest am Pf-
ingstmontag einstimmen. Mit einer 
Agape, vorbereitet von den Mitar-

beiterinnen des Fachausschusses 
„Ehe und Familie-Beziehung leb-
en“, konnte der Abend ausklingen.
 
Es ist schön zu sehen, wie Menschen 
25, 40 oder 50 Jahre eine glückliche 
Ehe führen und den Dank dafür ge-
meinsam mit der Pfarrbevölkerung 
feiern.

Fußwallfahrt nach Allerheiligen
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aus der Bibliothek
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von Jean-Pierre Sageder

Öffnungszeiten: So: 8:45 – 10:30, Do: 17:00 – 19:30 (wenn Feiertag, dann wie Sonntag), 
E-Mail: hagenberg@bibliotheken.at. Sie können unter www.biblioweb.at/hagenberg 

in unserem aktuellen Katalog stöbern.
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hagenberg.bvoe.at ist online

Unsere neue Homepage ist on-
line. Mit einem viel größeren An-
gebot für Sie/euch. Infos, aktuelle  
Buchtipps, Veranstaltungen (An-
kündigungen, Berichte) und „Me-
ine Bibliothek“ wo ihr uns eure  
Anregungen, Wünsche, Verlänger-
ungen mitteilen könnt und vieles 
mehr. Schaut doch gleich mal rein!

Lese- und Spielenacht 2015

Liebe Kinder, auch heuer gibt 
es zum Ende der Ferien wie-
der die Lese- und Spielenacht 
in der Bibliothek. Anmeldefor-
mulare liegen mit Ferienbeginn 
am Gemeindeamt und in der Biblio-
thek auf.

Termin: 11. 9., 19 Uhr bis 12. 9., 
9 Uhr.

Mitzubringen sind Unterlegmatte, 
Schlafsack, Taschenlampe und viel 
gute Laune. Bringt auch eure Freunde 
mit. Für Frühstück ist gesorgt. 
Das Bibliotheksteam freut sich 

schon auf euer kommen. Bitte keine 
Gameboys mitbringen. Handys nur 
um zu Hause anzurufen.
Anmeldeschluss: 6.9.2015, Alter: ab 
6 Jahren

Lesung von Georg Bydlinski 
für die 3. und 4. Klasse der Volksschule. 

Mit Gedichten aus seinem neuen 
Buch "Wenn der Computer kläfft, 
küss ich dein Rechenheft" zum 
Zuhören und selber Weiterdichten 
fesselte der Autor Georg Bydlinski 
sein Publikum. Besonders mit sei-
nem großen Wissen über Fußball 
konnte er bei den Buben und Mäd-
chen Eindruck machen. Durch die 
lebendige Präsentation und das Re-
imen und Singen mit den Kindern 
wurde die Veranstaltung zu einem 
großen Erfolg.

LesekönigIn-Aktion und 
Lesewurmaktion

Hallo Kinder, holt euch auch heuer 
wieder euren Lesepass in der Bib-

liothek, die fleißigsten Leserin und 
der fleißigste Leser werden wieder 
mit einem Geschenk belohnt. Teil-
nahmeberechtigt sind alle Volk-
schülerInnen. An der Lesewurmak-
tion des Landes können alle Kinder 
und Jugendliche teilnehmen. Auch 
hier winken Buchpakete. 

Urlaubszeit ist Lesezeit

Ein Grund sich das große Angebot 
(über 8000 Medien) Ihrer Biblio-
thek einmal näher anzusehen. Viele 
neue Bücher, DVDs usw.  gilt es zu 
entdecken. Unter  www.biblioweb.
at/hagenberg können Sie in unserem 
aktuellen Katalog stöbern. Sie finden 
uns in der Volksschule, Zugang über 
Bäckergasserl

Das Bibliotheksteam freut sich auf 
Ihren/euren Besuch und wünscht 
einen schönen, erholsamen Urlaub 
und spannende Ferien

An einem schönen warmen Vormittag 
machte sich die Montaggruppe auf 
den Weg zur Kumpfmühle. Die 
Kinder hatten großen Spaß mit den 
Tieren, wir gingen zum Aistufer und 
zum Schluss machten wir noch ein 
gemütliches Picknick!

Außerdem besuchten wir im Früh-
ling die Feuerwehr, aber auch der 
Besuch bei der Rettung war sehr  
beeindruckend! Ein herzliches  
Dankeschön gilt den Verantwortli-
chen bei der Feuerwehr und bei 
der Rotkreuzstelle Pregarten, die 
uns mit sehr viel Engagement und 
Freude immer wieder einen sehr  
interessanten und schönen Nachmit-
tag bieten! 

Mit einem Ausflug werden wir unser 
Spielgruppenjahr ausklingen lassen, 
denn  die Sommerferien rücken ja 
für alle in Riesenschritten näher! 

Maria Anzinger und das 
Zwergerltreff- Team
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Pfarr-chronik

Durch die TAUFE in die  
Gemeinschaft der Christen  

aufgenommen…
Julian Miesenberger, Weingarten

Johannes Peter Strahammer, 
Wöberstraße

Valentina Sabrina 
Wingelhofer, Selker

Max Hinterreither, Tumlerstraße
Helena Gruber, Weingarten
Nadine Berndl, Mahrersdorf

Johanna Kanis, Anitzberg
Katharina Grabner, Neumarkt

Durch das Saktrament 
der EHE verbunden...

Kerstin und Gerald Keplinger, 
Pregarten

Monika und Martin Satzinger, 
Pregarten

Romana und Dominik Heher, 
Bad Zell

Sonja Hinterdorfer und Herbert 
Lauß, Bad Zell

Ihren Bund vor Gott 
gesegnet...

Marianne und Helmut Kalchgruber, 
Loibersdorf

Durch den TOD ins neue 
Lebenbei Gott gegangen…

Manfred Peter 
Baumgartner, Veichter

Rosa Plechinger, Anitzberg, zul. 
Seniorenheim Freistadt

Gottfrieda Binder, Salzstraße, 
zul. Perg

Johanna Witzany, Bahnhofweg, 
zul. Seniorenheim Pregarten

Katharina Haider, Kirchengasse
Johann Danner, Schmidsberg

In eigener Sache:
Redaktionsschluss für das nächste  

Pfarrblatt ist am 13. September 2015. 
Die Ausgabe erfolgt am 27. Septem-
ber 2015. Sollten Sie Themen-  oder 
Gestaltungsvorschläge haben oder 

mitarbeiten wollen, melden Sie sich 
bitte beim Team!

IMPRESSUM:
Für den Inhalt verantwortlich: 

Das Pfarrblattteam: H. Bergsmann, 
K. Blumauer, Bruno Fröhlich, 

G. Fröhlich-Aichinger, J. Hennebi-
chler, V. Langthallner

Herausgeber: Pfarre Hagenberg, 
Vervielfältigung: Haider Druck

Einen erholsamen Sommer, 
alles Gute und Gottes Segen für die 

kommende Urlaubszeit wünscht 
Ihnen das Redaktionsteam

Kirchenheizung

Sie haben im vergangen Jahr € 
2.461,- für die Kirchenheizung 
gespendet.  Ein herzliches Vergelt‘s 
Gott. Und DANKE im Voraus für 
Ihre Unterstützung mittels beilieg-
endem Zahlschein auch in diesem 
Jahr. 

 

Friedhofseinsatz

Am Samstag, den 9. Mai 2015 
waren viele freiwillige Helfer 
am Friedhof im Einsatz. Es wur-
den Wurzelstöcke und Sträucher 
ausgegraben, Unebenheiten der  
Grünflächen begradigt und über-
schüssige Erde abtransportiert. 
Ein großer Dank gebührt Gerold 
Höllmüller, der mit seinem Bag-
ger die Grabungsarbeiten kostenlos 
durchführte. Herr Friedrich Ziegler 
war uns mit seinen Gerätschaften 
beim kostenlosen Abtransport der 
Erde und von Wurzelstöcken eine 
große Hilfe. Die weiteren fleißigen 
Helfer: Josef Auer, Johann Lang-

thallner, Gottfried Schmolmüller, 
Leopold Hilber, Karl Schinnerl, 
Franz, Tobias, Nadine und Mon-
ika Kiesenhofer. Sie verrichteten 
mit Schaufel, Krampen, Rechen,  
Besen und Scheibtruhe 
eine sehr wertvolle Arbeit.  

Insgesamt wurden an die-
sem Tag ca. 58 Arbeitsstunden  
geleistet. Allen freiwilligen 
Helfern noch einmal ein herzliches 
Dankeschön.

Mülltrennung 
am Friedhof

Bitte befolgen Sie die Hinweise zur 
ordnungsgemäßen Entsorgung der 
Abfälle am Friedhof, die auf den 
dafür vorgesehen Behältern zu lesen 
sind, besonders die Hinweise für den  
Kompost. Leider kommt es immer 
wieder vor, dass Gestecke, Grab-
kerzen, Blumentöpfe usw. im Kom-
postbehälter entsorgt werden. Diese 
unsachgemäße Entsorgung bedeutet 
einen enormen Zeit- und Koste-
naufwand beim Abtransport. 
Falls die Abfalltrennung künftig 
nicht besser funktioniert, nimmt  
Christoph Gstöttenbauer (Kom-
postierer) unseren Biomüll nicht 
mehr an. BITTE SORGEN SIE 
FÜR EINE ORDENTLICHE  
TRENNUNG!

Grabpflege schließt das Drum-
herum mit ein. Wir ersuchen 
Sie, auch die Gänge rund um 
das von Ihnen betreute Grab 
von Unkraut frei zu halten. Der 
Friedhof soll als gesamter ein  
würdiges Aussehen haben.

Wackelprobe 
am Friedhof

Ich ersuche alle Grabnutzer die 
Standfestigkeit der Grabsteine und 
Kreuze durch eine „Wackelprobe“ 
zu kontrollieren. Wenn Steine oder 
Kreuze keinen festen Halt mehr  
haben, bitte ich den Schaden umge-
hend zu beheben. Dadurch kann 
große Verletzungsgefahr vermie-
den werden. Also,  handeln Sie bitte 
rasch – Vielen DANK!

Bruno Fröhlich

Hagenberger 
Advent

Auch in diesem Jahr wird es wieder 
einen Adventmarkt im rund rund um 
das Pfarrzentrum geben. Die Vorbe-
reitungen dazu laufen bereits. De-
tails dazu im nächsten Pfarrblatt.....

Wenn Sie einen Baum, egal ob Fichte, 
Tanne oder Blaufichte aus Ihrem  
Garten entfernen wollen: Wir  
brauchen für Advent und Weih-
nachten einen 4-bis 5-m-Baum 
für die Kirche und einen 6- bis 
8-m-Baum für den Kirchen-
platz, wir holen die Bäume  
selbstverständlich ab. Sicher 
wird auch wieder jede Menge  
Tannenreisig für die Adventkränze 
benötigt. Wenn Sie einen Baum 
oder Reisig haben, bewahren Sie 
dieses bitte auf und melden Sie sich 
beim Redaktions-team.
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Mitteilungen aus der Pfarrkanzlei Ferien – Urlaub 
und so…

Öffnungszeiten Büro

Ab 30. Juni bis 31. August ist das 
Pfarrbüro am 
Dienstag von 17.00 bis 19.00 Uhr 
geöffnet. 
Am Freitag ist es geschlossen.
Von Montag 27. Juli  – Freitag,  21. 
August ist das Pfarrbüro geschlossen. 

Hilfe bei Todesfällen

In der Zeit vom 27. Juli bis 21.  
August rufen Sie bei Todesfällen 
bitte die Nummer  0676 8776 5751: 
Hier erhalten Sie von einem unserer 
PGR-Mitglieder Auskunft rund ums 
Begräbnis.

SPENDEN

Die Goldhaubenfrauen spendeten 
€ 100,- vom „Lustigen Palatsch-
inkenessen“. Den Erlös aus dem 

Palmbesenverkauf in der Höhe von 
€ 456,- spendete die Katholische 

Frauenbewegung der Pfarre.

ERHALT UNSERER 
MONSTRANZEN

Bisher wurden für die Restaurier-
ung zur Erhaltung unserer Mon-

stranzen 
€ 1.431,50 gespendet. Wenn Sie 

gerne noch etwas spenden möchten, 
tun Sie dies bitte unter Angabe des 
Verwendungszwecks „Monstran-

zen“ auf das Konto der Pfarre: 
Bankverbindung: Raika Hagenberg, 
IBAN: AT65 3446 0000 0521 8987

Danke für alle Spenden, die 
bisher gegeben wurden!



juni

Sa., 20. 	 JS- und Miniab-
schluss des Arbeitsjahres, 14:00, Pfar-
rheim
So., 28. Familienwallfahrt, 13:30 
nach Mahrersdorf, 13:30 Treffpunkt 
Kirchenplatz

Juli

Mi., 1.	 Anmeldeschluss für das Jung-
schar- und Ministrantenlager	
Sa., 25., 10:00-12:00 Uhr, Blumen-
stecken für Kinder im Rahmen der 
Aktion „Ferienpass“ der Marktge-
meinde Hagenberg
Mi., 29., 20 Uhr Konzert “Russischer 
Abend” mit dem Frauenensemble 
“Resonanz plus”, Schlosskapelle, 
KBW

August

Sa., 15. 	 Mariä Himmelfahrt, 
9:15 Pfarrgottesdienst mit Kräuter-
weihe
Rosenkranzgebet und Sonntagvor-
abendgottesdienst entfallen! 
Mo., 24.- Fr., 28. 	 JS- und 
Minilager im Karlingerhaus in König-
swiesen
So., 30. Pfarrgottesdienst mit Verab-
schiedung von Sigrid Etzlsdorfer, 9:15

September

So., 6.	 Pfarrgottesdienst beim Feuer-
wehrdepot, 9:15
Fr., 11 – Sa., 12. Lese- und Spiele-
nacht, 19:00, Bibliothek
So., 20.	Fußwallfahrt nach Allerheili-
gen, 6:00, KBW

Di., 22. 	KBW-Vortrag,  Daoud Nasser, 
19:45, Pfarrheim 

Oktober

So., 4.	 Erntedankfest, 9:15

Firmung 2016: Im nächsten Jahr 
wird es für alle, die vor dem 1. September 
2003 geboren sind, in Hagenberg die 
Möglichkeit geben das Sakrament 
der Firmung zu empfangen. Über die  
Firmvorbereitung und den Firmter-
min 2016 erfahren Sie mehr in der 
nächsten Ausgabe des Pfarrblattes, im  
September.

Änderungen 
vorbehalten!

Gerne schicken 
wir per E-Mail 
wöchentlich die 
aktuellen Termine 
der Pfarre. Wenn 
Sie Interesse ha-
ben, schreiben Sie 
bitte an: pfarre.
hagenberg@dioez-
ese-linz.at

HINWEIS:
Mit dieser Pfarr-
b l a t t a u s g a b e 
hat die Druck-
erei Haider aus 
Schönau die Ver-
v i e l f ä l t i g u n g 
ü b e r n o m m e n . 
HERZLICHEN 
DANK an Karl 
Blumauer, Jo-
sef Hennebichler und Manfred  
Weilguni, die in den letzten Jahren 
in unzähligen Stunden das Kopieren 
in der Pfarre übernommen haben.
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Termine von Juni bis Oktober

Alle Termine auf 
www.pfarre-hagenberg.at

Pfarr-
flohmarkt

5.6.2016
Wir bitten Sie, sich den Termin schon 
jetzt vorzumerken und bereits eifrig zu 

sammeln. Wenn Sie darüber hinaus gerne 
bei der Organisation mitwirken möchten, 

wenden Sie sich bitte an das 
Redaktionsteam oder 
an die Pfarrkanzlei!

Reisesegen – Urlaubssegen

Gott segne mir die Erde,
auf der ich jetzt stehe.

Gott segne mir den Weg,
auf dem ich jetzt gehe.

Gott segne mir das Ziel,
für das ich jetzt lebe.

aus Irland


